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Leider haben sich unsere Erwartungen in Sachen Friedensvertrag bisher nicht er­
füllt. Keiner der bundesdeutschen Politiker jeder Couleur würde es wagen, das 
Thema Friedensvertrag auch nur Andeutungsweise öffentlich anzusprechen. Wir 
selbst mussten erfahren, dass sich die Haltung der BRD, speziell der Brandenbur­
gischen Justiz, uns gegenüber deutlich verschlechtert hat. Im Oktober verstarb 
plötzlich und unerwartet ein langjähriger wertvoller Mitarbeiter (laut der Witwe 
sei Fremdeinwirkung nicht ausgeschlossen). Gegenüber dem Unterzeichner wur­
den noch in diesem Dezember zwei rechtswidrige Haftbefehle vollstreckt. Auf 
Grund der Gesamtsituation sahen wir uns veranlasst, den Beschluss 11/98 in sei­
ner vollen Konsequenz zu aktivieren. Am 19. 12. 2011 hat darauf unser Minister 
für Information und Kultur Urs Thoenen den amtierenden Außenminister der BRD, 
Dr. Guido Westerwelle, davon in Kenntnis gesetzt, mit der Bitte, die Alliierten dar­
über zu informieren. Als Ergebnis wurde am 20. Dezember laut dem handschriftli­
chen Vermerk eines BRD-Justizbeamten auf dem Verhaftungsprotokoll gegen Pre­
mierminister Seiger die Vollstreckung nach Vorlage seines sealändischen Diplo­
matenpasses eingestellt. Wir erwarten nunmehr, dass all die Rechtsbrüche der 
Vergangenheit endgültig aufgearbeitet werden sowie das Thema Friedensvertrag 
zur Beendigung des Zweiten Weltkrieges angepackt wird. 
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